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Europa zu Gast in Jena: Einweihung des
Sportfeldes mit Nostalgie

Carl Zeiss Jena empfängt Sampdoria Genua zur Europa-Cup-
Wiederauflage. Einweihung des Ernst-Abbe-Sportfeldes, 20

Uhr.

Ein unvergesslicher Abend für Jena: Die Rückkehr des
Europapokal-Flairs

Am Dienstagabend empfängt der FC Carl Zeiss Jena ab 20 Uhr
die italienische Mannschaft Sampdoria Genua. Dies ist nicht nur
ein gewöhnliches Fußballspiel, sondern die offizielle Einweihung
des neu gestalteten Ernst-Abbe-Sportfeldes und eine Rückkehr
zum großen internationalen Fußball, der viele Jahrzehnte
zurückreicht.

Ein historischer Vergleich der Teams

Die vergangene Begegnung beider Teams fand im Oktober 1988
statt, als der FC Carl Zeiss und Sampdoria sich mit einem 1:1
Unentschieden trennten. Nun, 36 Jahre später, wird die Partie
auch von der Rückkehr des ehemaligen Weltmeisters Andrea
Pirlo als Trainer von Sampdoria begleitet. Diese Rückkehr weckt
nostalgische Erinnerungen an frühere Europapokalspiele und
verdeutlicht, wie tief der Fußball in der Geschichte Jenas
verwurzelt ist.

Die Bedeutung der Einweihung des
Sportfeldes

Das Ernst-Abbe-Sportfeld wird nach umfassenden



Renovierungsarbeiten offiziell eingeweiht. Über 10.000
Zuschauer werden erwartet, was das große Interesse an diesem
Event zeigt. Die Veranstaltung bietet eine Gelegenheit, die
lokale Gemeinschaft zusammenzubringen und die Tradition des
Fußballs in der Region zu feiern.

Einige Legenden bleiben dem Event fern

Unter den 1988er-Spielern gibt es jedoch einen schmerzlichen
Verlust: Jürgen Raab, der damalige Kapitän, wird nicht anwesend
sein. Er äußerte sich enttäuscht darüber, dass die Einladung zu
spät kam. „Es ist traurig. So etwas muss ich rechtzeitig
organisieren und vorbereiten“, erklärte Raab. Nur etwa zehn
Spieler des damaligen Kaders werden zugegen sein, was die
Veranstaltung mit einem bittersüßen Unterton begleitet.

Unstimmigkeiten rund um die Einladungen

Berichten zufolge gab es keine offiziellen Einladungsschreiben;
viele Spieler wurden lediglich telefonisch kontaktiert. Einige
wurden erst in der vergangenen Woche informiert, was für
Unmut sorgte. Ein ehemaliger Spieler berichtete über
Schwierigkeiten beim Erhalt von zusätzlichen Tickets für
Angehörige, was die Situation weiter kompliziert hat.

Die Rolle der Stadiongesellschaft

Die Unklarheiten bezüglich der Einladungen wurden von Michael
Stolz, dem verantwortlichen Vertreter der Stadiongesellschaft
und selbst Teil des 1988er-Teams, nicht kommentiert. Dies
hinterlässt Fragen hinsichtlich der Organisation und des
Umgangs mit ehemaligen Spielern, die zur Feier eingeladen
werden sollten.

Insgesamt verspricht das Spiel ein spannender Abend zu
werden, der sowohl Nostalgie als auch die Freude am Fußball in
der Luft liegt. Während die Einweihung des Sportfeldes eine



neue Ära für den FC Carl Zeiss Jena symbolisiert, bleibt zu
hoffen, dass der Geist der früheren Tage auch in Zukunft gelebt
wird.
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